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Herren Kreisklasse C

TTC Beuren a.d. Aach III : TUS Immenstaad 
Samstag, 16.09.2023, 16:00 Uhr

TTC Beuren a.d. Aach III gegen TUS Immenstaad: knapp 
nach Punkten und Sätzen

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TTC Beuren a.d. Aach III am vergangenen
Samstag in der Herren Kreisklasse C beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten
Siegpunkt im 1. Saisonspiel des Heimteams erzielte Florian Hecker, der mit dem Sieg im zweiten
Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem trotz
Ersatzgestellung erzielten Erfolg haben die Spieler um den Einser Marc Schons nun einen Sieg auf
dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Auf verlorenem Posten standen
Schons / Hecker in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Burkhardt / Dumke, kämpften sich
dann jedoch erfolgreich zurück und trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Die
Aufholjagd wurde somit belohnt. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Gertis / Irmatov,
das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Lämmlein / Höfler verloren. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Marc Schons konnte derweil einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Rainer Burkhardt beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen
angesehen werden musste. Zwischenzeitlich konnte Gerhard Gertis zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor dann die Partie gegen Lars Lämmlein aber trotzdem mit 1:3. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kurze Zeit später
ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Davyd Irmatov die Partie gegen Walter Dumke noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim 3:0 gegen Hans Höfler fand Florian Hecker von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TTC Beuren a.d. Aach III und TUS Immenstaad. Einen umkämpften Erfolg feierte danach Marc
Schons beim 11:4, 6:11, 10:12, 12:10, 11:9 gegen Lars Lämmlein, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Deutlich nach
Sätzen war indes die 0:3-Pleite von Gerhard Gertis gegen Rainer Burkhardt. Davyd Irmatov bekam
derweil seinen Gegner Hans Höfler beim klaren 5:11, 9:11, 3:11 nicht richtig in den Griff. Da war final
wirklich nichts zu holen. Im nun folgenden abschließenden Einzel war die Spannung nun zu greifen.
Kurz strauchelte er, aber letztlich war Florian Hecker beim 11:7, 11:7, 9:11, 11:8 gegen Walter
Dumke doch überlegen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TTC Beuren a.d. Aach III in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 07.10.2023
gegen den TSV Mühlhofen II an. Für TUS Immenstaad steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTC GW Konstanz IV am 23.09.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:2 geht.

 Statistik:
 TTC Beuren a.d. Aach III

Doppel: Schons / Hecker 1:0, Gertis / Irmatov 0:1 
Einzel: M. Schons 2:0, G. Gertis 0:2, D. Irmatov 1:1, F. Hecker 2:0 

 TUS Immenstaad
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Doppel: Burkhardt / Dumke 0:1, Lämmlein / Höfler 1:0 
Einzel: L. Lämmlein 1:1, R. Burkhardt 1:1, H. Höfler 1:1, W. Dumke 0:2


